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Ab Januar 2022.

Für SIE. Für EUCH. Für DICH.



 Medizinische Hotline
Neben unserer Corona-Hotline steht Ihnen ab Januar 
2022 eine medizinische Hotline zur Verfügung, die Sie 
täglich rund um die Uhr erreichen können. 

Kompetente Mitarbeiter*innen beraten Sie individuell 
zu zahlreichen ärztlichen und zahnmedizinischen 
Themen. Dazu zählen etwa auch Fragen zu einer 
Schwangerschaft, zu Impfungen oder Pflegeleistungen. 
Vielleicht brauchen Sie aber auch Rat in einer psycho-
sozialen Krisensituation oder hätten gerne eine Arz- 
neimittelberatung? Rufen Sie an. Mit unserem Angebot 
möchten wir Sie dabei unterstützen, im Labyrinth des 
Gesundheitssystems den für Sie richtigen Weg ein- 
zuschlagen und Gesundheitsdienstleistungen gezielter  
in Anspruch zu nehmen. 

 Facharztterminservice
Um Sie darüber hinaus auch aktiv bei Ihren Arzt
besuchen zu unterstützen – insbesondere bei der 
Vergabe eines Termins bei Fachärzt*innen –, bieten wir 
Ihnen ebenfalls ab Januar 2022 einen Facharzttermin-
service an. Dieser ist montags bis freitags jeweils von  
7 bis 22 Uhr telefonisch oder per E-Mail erreichbar.  

Nähere Informationen zu diesen  
Angeboten finden Sie unter  
www.bkk-da.de/serviceangebote

Für SIE. 
Für EUCH. 
Für DICH.

Liebe Leserin,  
lieber Leser,
ein weiteres Jahr mit besonderen Herausforderungen neigt sich dem 
Ende zu. Jetzt kommt für viele die Zeit, um sich zu entspannen und 
„abzuschalten“. Das funktioniert gut mit Bewegung, die richtig Spaß 
macht. Begeisterung bei Groß und Klein löst zum Beispiel das Schlitten-
fahren aus. Hand aufs Herz: Wann waren Sie das letzte Mal rodeln? 
Schließen Sie sich doch dem Nachwuchs an, und runter geht's von 
verschneiten Hängen. In der Region ist zum Beispiel Winterberg ein 
idealer Ort für Sport im Schnee. Lesen Sie mehr ab Seite 4.

Alle Versicherten, die an unserem attraktiven ViDAplus Bonusprogramm 
teilnehmen, möchten wir daran erinnern, dass die Bonusformulare 2021 
schon jetzt bei uns eingereicht werden können. Je eher wir von Ihren 
Gesundheitsaktivitäten erfahren, desto schneller können wir Ihren 
Bonus überweisen. Informieren Sie sich dazu auf Seite 7. 

Um weniger Zettelwirtschaft im Gesundheitssystem und Vereinfachung 
durch Digitalisierung geht es bei der Einführung des elektronischen 
Rezepts und der elektronischen Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung.  
Wie beides funktioniert und welche Voraussetzungen notwendig sind, 
erläutern wir auf den Seiten 8 und 9.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Jahreswechsel und für 2022 alles 
Gute – vor allem Gesundheit!

Ihre Elke Löhr 
Vorständin der BKK_DürkoppAdler
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Nachtrag
In unserer letzten Ausgabe der GESUNDHEIT hatten wir 
den Baumwipfelpfad in Bad Iburg vorgestellt. Gerne in-
formieren wir Sie nachträglich noch darüber, dass dieses 
schöne Ausflugsziel auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
gut zu erreichen ist. Die Bushaltestelle „Bad Iburg  
Charlottensee“ befindet sich in unmittelbarer Nähe zum 
Baumwipfelpfad. 

Online-Ratgeber
Viel Wissenswertes zu Arznei-, Heil- und 
Hilfsmitteln sowie digitalen Gesundheits- 
anwendungen hat das Bundesgesundheits-
ministerium auf seiner Website zusammen-
gefasst. Der Ratgeber bietet Hintergrund- 
informationen – beispielsweise zur  
Preisgestaltung von nicht verschreibungs-
pflichtigen Medikamenten – und ganz  
praktische Hinweise, etwa zum Einsatz von 

Hilfsmitteln im Krankheitsfall oder zum Thema 
Zuzahlungen bei Arzneimitteln. Stöbern Sie doch mal auf 
www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/ 
krankenversicherung.html
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F
itness und Begeisterung, gepaart mit jeder Menge Glücksgefühlen, 
das stellt sich beim Schlittenfahren ein. Wenn Sie sich also bei tiefen  
Außentemperaturen nicht so recht zum Joggen aufraffen können, schließen 
Sie sich dem Nachwuchs an, und ab geht's auf die Piste. Sie werden über-

rascht sein, wie schnell das Kind in Ihnen wieder erwacht. 

Passend angezogen ...
Warme Kleidung, die auch vor Nässe schützt, solide Handschuhe und festes  
Schuhwerk, mit dem Sie rechtzeitig die Abwärtsfahrt bremsen können, gehören zur 
Grundausstattung. Für die Augen empfiehlt sich eine Skibrille, die aufspritzende  
Steinchen abhält. Haben Sie sich für einen steileren Hang entschieden, sollten  
Kinder zur Sicherheit einen Fahrrad- oder Skihelm tragen.

... und den richtigen Schlitten dabei 
Rodelschlitten gibt es ganz traditionell in schöner, schlichter Holzausführung, aber 
auch in Hightech- und Fun-Varianten. Da ist Ihr persönlicher Geschmack gefragt. 
Sie sollten allerdings nur solche mit TÜV-Siegel oder dem GS-Zeichen für geprüfte  
Sicherheit kaufen. Stahlschienen mit geschliffenen Kanten sorgen für einen  
geschmeidigen Lauf, und durch eine 20-Grad-Kufenneigung wird das Lenken  
erleichtert. Ideal ist eine aufrechte Sitzposition mit leicht nach hinten geneigtem 
Oberkörper. So lässt sich der Schlitten am besten beherrschen. 

Kaum ein Wintersport hat einen ähnlich hohen Spaßfaktor 
wie das Rodeln – also rauf auf den Schlitten, und runter 
geht’s von Hügeln und Hängen in verschneiter Natur.  
Wir geben Tipps für eine unbeschwerte Gaudi.

Raus und 
rodeln!

Sicherheit geht vor
Wählen Sie die Rodelstrecke sorgfältig aus, insbesondere,  
wenn kleinere Kinder dabei sind. Sie sollte 

 �übersichtlich sein 
 �frei von Hindernissen 
 �nicht zu steil und voll 
 �nicht von Straßen oder Wegen gekreuzt werden und 
 �flach auslaufen. 

Achten Sie darauf, dass die Schneedecke nicht gefroren ist, sonst 
erhöht sich die Geschwindigkeit unkontrollierbar. Kinder sollten erst 
dann alleine rodeln, wenn sie sicher lenken und bremsen können. Dies ist 
frühestens mit vier Jahren der Fall. Grundsätzlich gilt: umsichtig fahren 
und mögliche Gefahren auf der Strecke im Blick behalten. 

Besonders schöne Rodelstrecken
Der nächste Hügel vor der eigenen Haustür ist – bei genügend Schnee – 
meist schon ausreichend, um Rodelspaß zu genießen. Wer besondere 
Pisten ausprobieren möchte, findet schöne Anregungen unter anderem 
beim ADAC: www.t1p.de/zpp7 bzw. www.adac.de/reise-freizeit/reise-
planung/inspirationen/deutschland/rodelbahnen-tipps/

SICHERHEITSTIPPS IM NETZ
Die Bundesarbeitsgemeinschaft Mehr Sicherheit 
für Kinder e. V. gibt Tipps zur Vermeidung von 
Unfällen auf www.t1p.de/0raq bzw. www.kinder-
sicherheit.de/kinderunfaelle-vermeiden/artikel/
spass-im-schnee-aber-sicher.html

Wintersport in der Region
Für viel Spaß im Schnee müssen Sie nicht unbedingt in die Berge  
fahren. In Winterberg ist der Name Programm. Der Ort gilt als der 
schneereichste in Nordrhein-Westfalen und bietet ideale Bedingungen 
zum Rodeln, Langlaufen, Skifahren oder für Schneeschuhwanderungen 
in herrlicher Landschaft. 

Einfache und flache Hügel mit und ohne Lift sind perfekt für Familien 
mit Kindern. Fun-Sport-Begeisterte können sich auf rasante Abfahr-
ten in Snow Tubes oder auf Bahnen mit Steilkurven freuen. Insgesamt 
elf beschneite Rodelhänge, drei davon mit Flutlichtanlage, lassen keine 
Wünsche offen. Bergauf geht's ganz bequem in einem der sechs Ro-
dellifte oder auf einem „Zauberteppich“ – davon gibt es gleich fünf. Ein 
besonderes Erlebnis für alle ist sicherlich das Nachtrodeln bei Flutlicht. 
Übrigens: Wer keinen eigenen Schlitten hat, kann sich an vielen Statio-
nen vor Ort ein passendes Modell ausleihen – oder einen mit Luft ge-
füllten Reifen, um die Hänge hinunterzuflitzen. Wir wünschen viel Spaß!

Mehr Infos unter www.winterberg.de/aktivitaeten-wohlfuehlen/
winter/rodeln-schlittenfahren/Fo
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AUS VIER WIRD EINS!

ViDAplus
Bonusprogramm 

2022

Wir bedanken uns für Ihr 
Feedback hinsichtlich der 
Vielzahl an Formularen für 
unser Bonusprogramm und 
möchten Ihnen die Teilnahme 
daran gerne erleichtern.

Im Bonusjahr 2022 stellen  
wir Ihnen ein einheitliches 
Formular zur Verfügung, auf 
dem Sie Ihre Maßnahmen/
Aktivitäten bestätigen lassen 
können.

Das gilt auch für unser ViDAplus 
Bonusprogramm für Kids. Die 
Maßnahmen, die in 2022 erfüllt 
werden können, bleiben dabei 
unverändert.

Jürgen 
Hartung 

war für die 
BKK_DürkoppAdler 

mit am Start.

Am 6.11.2021 fanden in der Sporthalle 2 
in der Rosenhöhe (Bielefeld-Brackwede) 
die Wettkämpfe der 1. und 2. Bundesliga 
in Rhythmischer Sportgymnastik statt. Die Veranstaltung unterstützte die  
BKK_DürkoppAdler gerne, nachdem wir erfahren hatten, dass eine unserer Ver- 
sicherten den Sport beim SG Gütersloh/Bielefeld erfolgreich ausübt.

Diese Turnsportart ist aus der Wettkampfgymnastik mit und ohne Handgeräten 
entstanden und wird mit Musikbegleitung durchgeführt. Der Verein bedankt sich, 
auch im Namen der teilnehmenden Gymnastinnen, für die Unterstützung dieses 
Events. Wir haben super durchtrainierte Sportlerinnen mit fantastischen Leistun-
gen gesehen und sind ab jetzt Fans dieser sogenannten Randsportart.

Laufen hält gesund, und das Gute an diesem Sport ist, dass man ihn fast überall 
und ohne viel Aufwand betreiben kann – alleine oder mit anderen zusammen. 
Zwei besonders schöne Events aus 2021 möchten wir Ihnen vorstellen.

Laufen geht immer

Kilometer gegen 
Krebs – ein kleiner 
Rückblick
Vom 1.4. bis 30.9.2021 fand der Spen-
denlauf gegen Krebs statt, den wir be-
reits in Ausgabe 1/2021 angekündigt 
hatten. Bei dieser Aktion der Krebs- 
gesellschaft NRW e. V. und des BKK 
Landesverbands NORDWEST wurden 
Spendenbeträge in Kilometer umge-
legt, die es anschließend zu erlaufen 
galt. Das Geld wird für die Krebs- 
prävention eingesetzt.

Beeindruckende Zahlen 
Alle Teilnehmer*innen zusammen lie-
fen unglaubliche 111.054,3 km! Allein 
34.165 km legten die 132 Läufer*innen 
zurück, die für die BKK_DürkoppAdler 
am Start waren. Drei von ihnen beleg-
ten sogar die Plätze 1, 7 und 9. Eine tolle 
Leistung! Bei so viel Engagement hatte 
die BKK_DürkoppAdler ihren Spenden-
beitrag von 1.873 Euro dann auch gleich 
auf 3.746 Euro verdoppelt.

Ein großes Dankeschön an alle, die zum 
Erfolg dieser guten Sache beigetra-
gen haben und mit uns gegangen, ge-
walkt, gejoggt oder gelaufen sind! Ge-
meinsam stark gegen den Krebs! Mehr 

unter kilometerge-
genkrebs.de

Der SC Grün-Weiß Paderborn hatte es 
mit seinem Osterlauf-Team und dem 
„Laufladen Endspurt“ noch geschafft, 
am 12.11.2021 einen coronakonfor-
men Martinslauf – besser bekannt als 
Lichterlauf – auf die Beine zu stellen.  
Unterstützung kam auch von der  
BKK_DürkoppAdler. Die Besonderheit 
war dieses Mal die Location: der mit  
Lichtinstallationen stimmungsvoll in 
Szene gesetzte Schloss- und Auenpark 

Noch mehr Sport:
Rhythmische 
Sportgymnastik

Martinslauf / Lichterlauf

ViDAplus
Bonusprogramm 2021

in Schloß Neuhaus bei Paderborn. Je-
weils 500 Läufer*innen absolvierten 
zwei Läufe über 6 km. Prämiert wurden 
nicht nur die besten Zeiten, sondern 
auch die schönsten LED-Outfits.

Anja Wildauer aus dem Marketing der 
BKK_DürkoppAdler schnürte ebenfalls 
ihre Laufschuhe und leuchtete mit den 
anderen Teilnehmer*innen erfolgreich 
um die Wette. Schön war’s!

Sie haben alle Ihre „Wunschaktivitäten“ 
erfüllt, und die entsprechenden Felder 
auf Ihren Bonusformularen wurden  
abgestempelt? Dann schicken Sie die  
Formulare – am besten alle zusammen – 
an Ihre BKK_DürkoppAdler: entweder 
per E-Mail, über unsere Online- 
Geschäftsstelle oder natürlich per Post. 

Einfach- und DoppelBonus
Vorab gilt es allerdings einmalig zu ent-
scheiden, ob Sie den EinfachBonus oder 
den DoppelBonus wünschen. 

 Haben Sie sich für das Modell Ein-
fachBonus entschieden, brauchen Sie 
lediglich Ihre Bonusformulare einzurei-
chen. Die Prämie entspricht in diesem 
Fall der Summe der bestätigten Felder 
mit €-Zeichen und wird Ihnen auf Ihr 
Konto überwiesen.

 Sie haben Rechnungen für bestimmte 
Gesundheitsleistungen vorliegen, die in 
2021 erfolgt sind? Dann können Sie Ih-
re Prämie mit dem Modell Doppel- 
Bonus erhöhen. Reichen Sie dafür Ihre 
Bonusformulare und Ihre Rechnungen 
oder Quittungen zusammen bei uns ein. 
Ihr Bonus entspricht in diesem Fall der 
Summe der bestätigten Felder mit 
€€-Zeichen. Die Erstattung erfolgt  
maximal in Höhe Ihrer eingereichten 
Rechnungen, der Restbetrag verfällt.

Welches Modell ist für  
mich das richtige?
Wenn Sie unsicher sind, welches Mo-
dell das für Sie passendere ist, helfen 
wir Ihnen unter der 0521 557847-3193 
gerne weiter!

Muss ich alle Formulare einreichen?
Nein! Reichen Sie bitte nur die Formu-
lare ein, auf denen Leistungen/Aktivi- 
täten bestätigt wurden. Die Bonus- 

Wir haben Ihnen auf dieser Seite noch einmal alle wichtigen  
Informationen zusammengestellt, die Sie bei der Einreichung  
Ihrer Formulare beachten sollten. 

formulare können Sie daher ganz  
individuell nutzen.

Wie viele Maßnahmen muss ich er-
füllen, um einen Bonus zu erhalten?
Schon bei Erfüllung einer Maßnahme 
erhalten Sie einen Bonus von 5 bzw.  
10 Euro. Je mehr Maßnahmen Sie  
erfüllen, desto höher fällt auch Ihr  
Bonus aus. 

Kann ich Formulare mit beliebigen 
Rechnungen einreichen?
Ja, Ihre Rechnungen sind nicht an be-
stimmte Bonusformulare gebunden. 
Wenn Sie etwa nur das Formular „Impf_
Check“ einreichen, kann beispielswei-
se eine Rechnung für Sehhilfen mitge-
schickt werden.

Welche Rechnungen werden beim 
DoppelBonus berücksichtigt?
Rechnungen für folgende Gesundheits-
leistungen können eingereicht werden:
+ �Individuelle Gesundheitsleistungen  

(IGeL), etwa Hautkrebs- oder 
Glaukom-Vorsorge, Knochendichte-
messung, sportmedizinische Unter- 
suchungen, Ultraschalluntersuchun-
gen oder Stoßwellentherapie 

+ �medizinische Tastuntersuchung 
zur Früherkennung von Brustkrebs  
(„Discovering Hands“) 

+ �Naturheilverfahren/alternative  
Medizin: Akupunktur bei Migräne und 
Allergien bei teilnehmenden Ärzten

+ �nicht verschreibungs-, aber apo-
thekenpflichtige Arzneimittel der  
Homöopathie, Phytotherapie und  
Anthroposophie bei ärztlicher Ver-
ordnung 

+ �Mitgliedsbeiträge für Fitnessstudios, 
Sport- und Rehasportvereine 

+ �Professionelle Zahnreinigung, Zahn-
ersatz, Kronen, Zahnsteinentfernung, 
Fissurenversiegelung, Vorbehandlun-
gen von Parodontosebehandlungen, 
Kunststofffüllungen, Inlays, Anäs-
thesien bei Angstpatienten, Glatt-
flächenversiegelung bei kieferortho-
pädischer Behandlung mit Multiband 

+ �Geräte zur Messung und Erfassung 
des Fitness- und Gesundheitszu- 
standes

+ �Brillengläser und Kontaktlinsen 
(ohne Brillenfassungen, Pflegemittel,  
Sonnenschutzgläser)

Kann ich meine Bonusformulare  
auch in 2022 einreichen?
Sie sind noch nicht so weit und müssen 
die eine oder andere im Jahr 2021 erfüll-
te Maßnahme noch bestätigen lassen? 
Kein Problem, reichen Sie Ihre Formula-
re gern bis zum 31.03.2022 bei uns ein.

 �Weitere Informationen unter: 
www.bkk-da.de/vidaplusFo
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Mit dem 
Bonusprogramm  

belohnt die BKK_DürkoppAdler 
jedes Jahr alle Versicherten,  
die sich gesundheitsbewusst  

verhalten.



Beispiel-ApothekeMusterstraße 1, 99999 Wohnort

Wer kennt ihn nicht, den gelben 
Krankenschein? Etwa 77 Millionen 
Mal wird er hierzulande jährlich 
ausgestellt. Nun hat er bald 
ausgedient: Die elektronische 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
(eAU) kommt.

W
enn Sie krank sind, stellt der 
Arzt oder die Ärztin eine  
Arbeitsunfähigkeitsbescheini-

gung (AU) aus  – ein Original für Ihre 
Krankenkasse mit drei Durchschlägen 
für Ihren Arbeitgeber bzw. das Arbeits-
amt, für Sie selbst und Ihren Arzt bzw. 
die Ärztin. Es kommt also eine Menge  
Papier zusammen, und Sie müssen 
selbst an die fristgerechte Weiterlei-
tung Ihrer Krankmeldung denken.

Digitale Info an die BKK
Seit dem 1. Oktober 2021 gibt es  
eine erste Vereinfachung dieses Verfah-
rens, denn dann leitet Ihre Arztpraxis 
die AU-Bescheinigung direkt elektro-

Der gelbe Schein  
wird digital

nisch an die gesetzliche Krankenkasse  
weiter. Doch es besteht eine Über-
gangsfrist, in der sich die Praxis tech-
nisch auf die neuen Anforderungen 
einstellen kann. In dieser Phase ist 
es deshalb möglich, dass Sie weiter-
hin eine AU-Bescheinigung auf Papier  
bekommen, die sich von der bisherigen  
unterscheidet. Wichtig für Sie: Erst 
wenn alle Seiten auf digital umgestellt 
haben, benötigt Ihre BKK keine Beschei-
nigung auf Papier mehr. 

Info an Arbeitgeber*innen
Etwas anderes gilt vorübergehend 
noch für die Information an Ihre*n 
Arbeitgeber*in. Längstens bis zum  

30. Juni 2022 müssen Sie Ihre Erkran-
kung dort noch selbst melden – wie ge-
wohnt mittels ärztlicher Bescheinigung 
in Papierform, die Ihnen in der Praxis 
ausgestellt wird. Ab dem 1. Juli 2022 
sind auch Arbeitgeber*innen verpflich-
tet, am elektronischen Verfahren teil-
zunehmen, können das aber schon frei-
willig ab 1. Januar 2022 tun. Sie werden 
dann selbst aktiv und rufen die Daten 
zur Arbeitsunfähigkeit bei der Kranken-
kasse ab, sobald diese dort elektronisch 
bereitstehen. Ab diesem Zeitpunkt müs-
sen Sie sich also gar nicht mehr um die 
Weiterleitung Ihrer AU-Bescheinigung 
kümmern.

ACHTUNG: DAS BLEIBT 
Unabhängig von einer eAU müssen Sie Ihren  
Arbeitgeber unverzüglich informieren, wenn Sie wegen 
einer Erkrankung nicht zur Arbeit kommen können.

eAUDas eRezept 
kommt

D
ie Einführung des eRezeptes ist ein weiterer  
Schritt hin zu weniger Zettelwirtschaft im  
Gesundheitswesen. Außerdem verspricht  

sich der Gesetzgeber davon vereinfachte Abläufe  
in Arztpraxen und Apotheken sowie mehr Medi- 
kamentensicherheit, weil Wechselwirkungen besser  
erkannt werden.

So soll das eRezept funktionieren

❚ �Ihre Ärztin oder Ihr Arzt stellt Ihnen in der Praxis 
bzw. Videosprechstunde ein eRezept für ver- 
ordnete Medikamente aus. Es enthält einen  
Rezeptcode, den Sie für die Einlösung in der  
Apotheke benötigen.

❚ �Mit der eRezept-App, die Sie kostenlos bei Google 
Play bzw. im Apple App-Store und in der Huawei 
AppGallery herunterladen können, lässt sich der 
Code direkt öffnen. Wenn gewünscht, erhalten 
Sie den Code aber auch als Papierausdruck in  
der Arztpraxis.

❚ �Bei Vorlage des Codes in der Apotheke –  
digital oder auf Papier – bekommen Sie Ihre  
Medikamente.

❚ �Sie können das eRezept auch bei einer Online-
Apotheke einlösen: Apotheke auswählen und  
zwischen Reservierung, Botendienst oder  
Versanddienstleister entscheiden. 

Das elektronische Rezept löst 
voraussichtlich ab Januar 2022 das 
bisherige Dokument in Papierform –  
den „rosa Zettel“ – ab. Für gesetzlich 
Versicherte wird es damit einfacher, ein 
Rezept zu erhalten und einzulösen.  
Wie es funktioniert, haben wir für Sie 
zusammengefasst. 

GEPLANTE APP-ERWEITERUNGEN

+ �eRezepte für Kinder, Eltern oder Partner 
empfangen und verwalten

+ �Verfügbarkeitsanfrage für Medikamente

+ �eRezepte an Freunde oder Familie weiterleiten 

+ �Mehrsprachigkeit:  
Englisch, Türkisch,  
Arabisch, Polnisch,  
Russisch

+ �verbesserte  
Apothekensuche

Mehr  

Informationen 

zum eRezept: 

www.das- 

e-rezept-fuer- 

deutschland.de

 �Am 1.7.2021 startete die Testphase zum eRezept. 
Ab 1.1.2022 sollen alle Ärztinnen und Ärzte mit 
Kassenzulassung nur noch eRezepte für apotheken-
pflichtige Arzneimittel verschreiben.
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Die elektronische 
Patientenakte

W
elche Medikamente nehmen 
Sie ein? Gibt es Vorerkran-
kungen? Welche Unter- 
suchungen wurden bereits 

durchgeführt? Ein Großteil dieser  
Informationen lag bislang nicht gebün-
delt und übersichtlich vor. Das führte 
mitunter dazu, dass beispielsweise  
Untersuchungen unnötig wiederholt 
wurden. Doch je besser Ärztinnen und 
Ärzte die Krankengeschichte ihrer Pa-
tient*innen kennen, desto individueller 
kann die Behandlung abgestimmt und 
optimiert werden. 

Genau hier setzt die elektronische  
Patientenakte (ePA) an. Sie dient als 
ein persönlicher digitaler Speicherort 
für medizinische Befunde und Infor-
mationen über bereits durchgeführte 
Untersuchungen und Behandlungen.  
Alle relevanten Dokumente und Gesund-
heitsdaten sind somit auf einen Blick  
sicher und transparent verfügbar.

Die Nutzung der ePA über Ihr Smart-
phone oder Tablet ist freiwillig und er-
möglicht den schnellen Austausch der 
gespeicherten gesundheitsbezogenen 
Daten zwischen Ihnen und verschiede-
nen medizinischen Leistungserbringern 
wie beispielsweise Ärzt*innen oder  
Therapeut*innen. 

Sicher wie ein Tresor
Die ePA ist vergleichbar mit einem  
Tresor, für den nur Sie den Schlüssel  
haben. Sie können jederzeit selbst 
bestimmen, ob und in welchem Um-
fang Sie die ePA nutzen möchten, wel-
che Daten gespeichert oder gelöscht 
werden sollen und welcher Praxis Sie 
für wie lange Daten zur Verfügung  
stellen. Ab 2022 können Sie zudem für 
jedes gespeicherte Dokument einzeln 
bestimmen, wer darauf zugreifen kann.

Ärztinnen und Ärzte haben nicht auto-
matisch Zugriff auf die ePA. Sowohl die 
Bereitstellung der Gesundheitsdaten als 
auch der Zugriff auf diese bedürfen  
Ihrer Freigabe. Ähnlich wie bei der Bank-
karte müssen Sie die medizinischen  
Daten mittels Ihrer elektronischen  
Gesundheitskarte (eGK) und einer per-
sönlichen Identifikationsnummer (PIN) 
freischalten. Leistungserbringer benöti-
gen für den Zugriff einen zweiten 
Schlüssel – ihren Heilberufsausweis und 
ebenfalls eine PIN. Der Zugriff erfolgt 
anschließend über eine Schnittstelle im 
Praxisverwaltungssystem. Einmal ver-
gebene Zugriffsrechte können Sie jeder-
zeit widerrufen!

Nutzung der ePA
Ihre BKK_DürkoppAdler stellt Ihnen die 
ePA zusammen mit einer App bereit, 
über die Sie Ihre Akte befüllen (las-
sen) können. Auch eigene Daten, wie 
zum Beispiel ein Tagebuch über Blut-
zuckermessungen, können dort abgelegt 
werden. Ab 2022 ist es darüber hinaus  
möglich, den Impfausweis, den Mutter-
pass, das Untersuchungsheft für Kinder 
sowie das Zahnbonusheft in der ePA  
zu speichern.

Kann die ePA auch ohne  
App bzw. Smartphone  
genutzt werden?
Ja. Sie können Ihre ePA mit Ihrer elek-
tronischen Gesundheitskarte und einer 
PIN, die wir Ihnen zustellen, auch direkt 
in der Arztpraxis befüllen lassen. Aber 
auch eine dritte Person kann von Ihnen 
beauftragt werden, die ePA über die App 
zu verwalten. 

Sie haben Fragen zur Einrichtung 
oder Nutzung der ePA? Unter www.
bkk-da.de ⤏ Service ⤏ ePA finden Sie  
weitere Informationen. Gerne bera-

ten wir Sie auch persönlich 
unter 0521 557847-590, 
oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail an epa@bkk-da.de

Die ePA wird  
stufenweise ausgebaut
Die Einführung der ePA ist 
am 1. Januar 2021 mit einer 
Testphase gestartet, um die 
Leistungsfähigkeit vor einer 
bundesweiten Nutzbarkeit in 

Versicherte der 
BKK_DürkoppAdler 

können eine kostenlose
elektronische 

Patientenakte nutzen. Wir erläutern, 
welche Vorteile sie bietet.

EPA LÖST VIVY AB!
Die persönliche Gesundheitsassistentin 
Vivy wird ab dem 01.01.2022 von der 
BKK_DürkoppAdler nicht weiter unter-
stützt. Beim Anmelden in dieser APP 
erhalten Sie einen entsprechenden 
Hinweis sowie die Information, Ihre 
medizinischen Dokumente zu sichern. 
Wir informieren Sie gerne auch tele- 
fonisch unter 0521-557847-590.

Sicher  

anmelden

Für die sichere Erstanmel-

dung zur ePA stehen Ihnen drei 

Wege zur Verfügung. Diese haben 

wir Ihnen übersichtlich auf 

unserer Website unter  

www.bkk-da.de, Stichwort 

»ePA«, zusammen- 

gestellt.

allen Arztpraxen und Krankenhäusern zu 
prüfen und sicherzustellen. Seit 1. Juli 
2021 müssen die Praxen aller vertrags-
ärztlich tätigen Leistungserbringer*- 
innen mit den entsprechenden Kompo-
nenten ausgestattet sein. Im 3. Quartal 
2021 wurde mit der flächendeckenden 
Nutzung und Befüllung der ePA in den 
Arztpraxen begonnen. In Kliniken muss 
die ePA spätestens ab 1. Januar 2022 
nutzbar sein.

Aktuell können Notfalldaten, ein  
Medikationsplan und Arztbriefe durch 
die Ärztinnen und Ärzte sowie eigene 
Dokumente in der ePA gespeichert wer-
den. Fragen Sie einfach in Ihrer Arzt- 
praxis nach, ob die Anbindung an die 
Praxisverwaltungssoftware erfolgt ist 
und die medizinischen Dokumente in der 
ePA eingespielt werden können.

Mit der ePA 2.0 sollen dann zukünf-
tig weitere Nutzergruppen wie Pflege-
personal, Hebammen, Physiotherapeut*- 
innen, der Öffentliche Gesundheits-

(ePA)

dienst oder Arbeitsmediziner*innen  
angebunden werden.

Ab Januar 2023 sollen Patient*innen mit 
der ePA 3.0 Krankenhausentlassungs-
briefe, Pflegeüberleitungsbögen, Labor-
werte etc. verwalten können. Auch die 
Daten genutzter digitaler Gesundheits-
anwendungen (DiGA) können dann in 
der ePA gespeichert werden. Ein inte- 
grierter Messenger soll zudem den  
direkten Austausch mit Ärzten und Ärz-
tinnen ermöglichen.
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I
n Deutschland ist die Situation  
sowohl für Menschen, die in Pfle-
geheimen leben, als auch für deren 
Pflegekräfte unbefriedigend. Die  

einen zahlen trotz erheblicher Leistungen 
der Pflegeversicherung sehr hohe Beträ-
ge aus der eigenen Tasche, die anderen 
sind unterbezahlt und zu wenige, um  
eine qualitativ hochwertige Versor-
gung dauerhaft zu gewährleisten.  
Eine Pflegereform* soll diese Situation  
ab 2022 ändern. 

Der Eigenanteil sinkt
Um Heimbewohner*innen mit den Pfle-
gegraden 2 bis 5 nicht zu überfordern, 
reduziert sich ihre finanzielle Beteili-
gung an den reinen Pflegekosten. Im 
Gegenzug muss die Pflegeversicherung 
mehr Geld ausgeben. Wie hoch ihr Zu-
schuss im Einzelfall ausfällt, hängt da-
von ab, wie lange jemand bereits im 
Pflegeheim wohnt. Der Zuschuss be-
trägt
❚ �in den ersten zwölf Monaten:  

5 Prozent 
❚ �nach einem Jahr: 25 Prozent 
❚ �nach zwei Jahren: 45 Prozent 
❚ �nach drei Jahren: 70 Prozent. 

 �Wohlgemerkt betrifft diese 
Entlastung ausschließlich die 
Kosten für die Pflege selbst. 
Weitere Posten auf der monat-
lichen Rechnung – etwa für die 
Unterkunft, Verpflegung oder 
Investitionen der Einrichtung – 
bleiben davon unberührt.

Berufsanreize
Eine Arbeitsentlastung durch mehr Per-
sonal in Heimen – festgelegt nach einem 
bundeseinheitlichen Schlüssel – sowie 
eine bessere Bezahlung ab 1. Septem-
ber 2022 sollen die Attraktivität des 
Pflegeberufs steigern. So dürfen Ein-
richtungen, die nicht nach Tarif oder 
mindestens in entsprechender Höhe 
entlohnen, nicht länger mit der Pfle-
geversicherung abrechnen. Aber auch 
mehr Verantwortung im Job soll An-
reize schaffen. Auf der Grundlage von 
Rahmenvorgaben können angemes-
sen qualifizierte Pflegekräfte künf-

Entlastung  
in der Pflege
Neue Regelungen zur Pflege entlasten Heimbewohner*innen finanziell  
und sollen den Pflegeberuf attraktiver machen. Die wichtigsten  
Änderungen ab Januar 2022 haben wir für Sie zusammengefasst. 

tig Hilfsmittel selbst verordnen und  
eigenständige Entscheidungen in der 
häuslichen Pflege treffen.

So wird’s finanziert
Mit einem dauerhaften Zuschuss von 
jährlich einer Milliarde Euro für die Pfle-
geversicherung beteiligt sich der Bund 
an den entstehenden Mehrkosten. Au-
ßerdem steigt der Zuschlag zum Pflege-
versicherungsbeitrag für Menschen ab 
23 Jahren ohne Kinder. Er beträgt statt  
0,25 Prozent dann 0,35 Prozent, sodass 
der Beitragssatz insgesamt auf 3,4 Pro-
zent steigt.

* �Rechtsgrundlage: Gesetz zur Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung (GVWG)

911 Euro  
allein für die Pflege, insgesamt aber 2.068 Euro – das sind die durchschnittlichen Beträge, die Heimbewohner*innen  in Deutschland derzeit aus eigenem Vermögen  zuzahlen müssen.

Mehr Infos unter  
www.bundesgesundheits

ministerium.de
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Labyrinth 
von  
1 bis 10

Auf der ganzen Welt wird 
Silvester gefeiert, doch 

nicht nur mit Feuerwerk 
und Party. Viele Länder 
haben schöne Bräuche, 

um das neue Jahr zu 
begrüßen. 

Bei uns gehört das Blei- oder 
heute das Wachsgießen dazu, bei dem immer 

Erwachsene dabei sein müssen: Geschmolzenes, 
flüssiges Kerzenwachs wird mit einem Löffel  

in kaltes Wasser gegeben. Die Masse erstarrt, 
und aus der entstandenen Figur kann die  

Zukunft gedeutet werden. 

In Griechenland wird ein Neujahrskuchen –  
die Vasilopita – gebacken und eine Münze darin 
versteckt. Wer sie in seinem Kuchenstück findet, 
soll im neuen Jahr besonders viel Glück haben. 

Vom Balkon fliegende Granatäpfel können  
in der Türkei kurzfristig die Straßen unsicher 

machen: Je besser die Äpfel aufplatzen  
und ihre Kerne verteilen, desto glücklicher  

wird das Jahr, so der Glaube.

Löse zunächst alle Rechenaufgaben. Dann verbinde  
die Eisschollen von 1 über 2 bis 10. Jetzt siehst du den Weg,  
den die Bärenmutter zu ihrem Baby nimmt.

Welches Tier siehst du als Schatten in der Gondel?

Was gehört zu Silvester?

Deutschland: 

W          

Griechenland: 

V         

Türkei: 

G          

Das idyllisch im Schwarzwald gelegene Städtchen Bad Wildbad ist  
Bade- und Saunafreunden bestens bekannt. Seit bereits über 150 Jahren 
gibt es hier das im maurischen Stil erbaute Palais Thermal. Wer eintritt, 
lässt den Alltag hinter sich und taucht ein in eine sinnlich-schöne Welt. 
Im orientalischen Ambiente gleitet der Gast durchs warme Wasser des 
prächtigen Herrenbades. Elf weitere Pools in wunderschön gekachelten 
Nischen laden zum Träumen und Relaxen ein.

Auch die Saunawelt lässt keine Wünsche offen – bis hin zur Panoramasauna auf dem Dach. Den fantastischen Blick  
auf den Schwarzwald können Sie dort aber auch im 36 Grad warmen Außenpool genießen. Mit einer Massage aus dem 
umfangreichen Angebot krönen Sie Ihren Besuch im Reich der Sinne. Mehr Infos unter: www.palais-thermal.de

Anzeige

Rufen Sie bis zum 23.1.2022 die Gewinn-Hotline des Verlages 0137 810018-8 an. Nennen Sie die Lösung,  
Ihren Namen und Ihre Adresse. Ihr Anruf kostet 50 ct aus dem deutschen Festnetz (Mobilfunk ggf. abweichend).

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt werden. Der Gewinn wurde nicht mit Beitragsgeldern finanziert, sondern vom Palais Thermal  
kostenlos zur Verfügung gestellt. Datenschutz: Die Daten dienen ausschließlich zur Gewinnbenachrichtigung. Sie werden – außer zur Gewinnübermittlung – nicht an Dritte weitergegeben und  
nach der Gewinnauslosung gelöscht. Allgemeine Informationen zur Datenverarbeitung und zu Ihren Rechten finden Sie auf der BKK-Internetseite unter dem Stichwort „Datenschutz“.

Rätseln 
und gewinnen
3 x 2 Eintrittskarten für das Palais Thermal in Bad Wildbad

 Lösung: Zum Jahresende 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

© 
w

w
w

.v
on

B
er

g.
de

Im  

Wert von

je 47
Euro

© 
w

w
w

.v
on

B
er

g.
de

Fo
to

s:
 P

al
ai

s 
Th

er
m

al

A
bb

ild
un

ge
n:

 iS
to

ck
 /p

ix
el

lie
be

, /
ay

ve
ng

o,
   

   
 /A

le
na

 Ig
de

ev
a,

 /
fi

lo
, /

Le
xi

 C
la

us
, /

A
nd

re
as

 H
äu

sl
be

tz
, /

Es
en

 a
ta

m
an

 k
ur

kl
u,

 a
do

be
/s

ny
G

G
G

, p
ix

el
io

/T
im

 R
ec

km
an

n

|  1514  |



Das gesamte Team der  
BKK_DürkoppAdler  
bedankt sich für Ihr  

Vertrauen und wünscht  
Ihnen und Ihrer Familie  

einen guten Rutsch  
ins neue Jahr. Kommen Sie gesund  

durch den Winter.  
Ihre Gesundheit liegt  

uns am Herzen!
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